
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage an Stadtrat Mag. (FH) Mario Eustacchio 
 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 21.03.2013  
 

von 
 

GR Karl Dreisiebner 
 
 
Betreff: Steiermärkischer Verkehrsverbund - Tariferhöhungen  
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat, 
 
Die Verhandlungen des Steiermärkischen Verkehrsverbundes sollen lt. diverser 
Medienberichte zwar mittlerweile abgeschlossen sein und die vereinbarten - mehr 
als übermäßigen - Tariferhöhungen bekanntlich per 01. Juli 2013 in Kraft treten. 
Allerdings ist bis zum tatsächlichen Termin, an dem die neuen Ticketpreise gelten 
sollen, noch ein ausreichend großes Zeitfenster von mehr als drei Monaten offen. 
Zudem hat die Stadt Graz im Lenkungsausschuss des Steiermärkischen 
Verkehrsverbundes nicht nur Sitz und Stimme, sondern Graz ist, allein aufgrund 
der Größe und Bedeutung als zentraler Verkehrs- und Wirtschaftsraum sowie 
aufgrund der hohen Anzahl an transportierten Fahrgästen durch die Holding Graz 
Linien, mit Sicherheit eines der wichtigsten Mitglieder im zuständigen Gremium 
des Steiermärkischen Verkehrsverbunds.  
 
Aufgrund der bereits vom Steiermärkischen Verkehrsverbund kommunizierten 
Eckpunkte der anstehenden Tariferhöhungen wird es für die betroffenen Grazer 
BürgerInnen wohl weniger von Interesse sein, mit welcher Position bzw. mit 
welcher Intensität, Sie, Herr Stadtrat Eustacchio, sich in die Tarifverhandlungen 
eingebracht haben. 
 
Vielmehr möchte ich folgende Frage an Sie, als zuständigen 
Stadtsenatsreferenten richten: 
 
Was gedenken Sie als zuständiger Grazer Verkehrsreferent in den 
kommenden Wochen noch zu unternehmen, um gegenüber dem 
Steiermärkischen Verkehrsverbund Nachbesserungen im Sinne einer, die 
Fahrgäste finanziell weniger belastenden, Tariferhöhung zu erreichen?  
 
 
 
 
 
 


